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«Eigentlich braucht jedes Kind drei 
Dinge: Es braucht Aufgaben, an  

denen es wachsen kann, es braucht 
Vorbilder, an denen es sich  

orientieren kann und es braucht  
Gemeinschaften, in denen es sich 

aufgehoben fühlt» 

Gerald Hüther 
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Intro 

Das Jahr 2023 war für das Jugendwerk RAL ein Jahr 

voller Möglichkeiten und Entwicklungen. Wir haben 

uns vielen neuen Herausforderungen gestellt und 

uns weiterentwickelt. Wir erlebten gemeinsam 

viele Momente mit Freude und Lachen, wie auch 

mit schwierigeren Momenten, welche wir zusam-

men meistern durften. Ich bin dankbar, ein erlebnis-

reiches Jahr Kinder- und Jugendarbeit präsentieren 

zu dürfen.  

 

¨ 

 

 

 

Waldmonster in der Ferienaktivität des Jugendwerkes.  

Angebote für die 2.-6. Klassen 

Durch spannende und aktuelle Angebote wie zum 

Beispiel «Villa Kunterbunt» - mit den Händen Spa-

ghetti mit Sauce geniessen, «Chilbi und Badespass»-

Preise gewinnen beim Entenfischen oder mit den 

Bumperbällen Fussball spielen oder einen Hügel 

hinunterrollen, konnten wir die Zahlen im KIDZZ (2.-

4. Klasse) konstant zwischen 20 – 35 halten. Diese 

hohe Teilnahmequote war sehr erfreulich für uns. 

Die Kinder zeigten grosses Interesse an unseren 

Veranstaltungen und besuchten diese regelmässig. 

Diese positive steht auch im Zusammenhang mit 

dem Materiallager des Jugendwerkes. Dank den 

großartigen Spielmaterialien, welche den Standor-

ten zur Verfügung stehen, können wir Anlässe pla-

nen und durchführen, welche den Interessen und 

Kompetenzen der Kinder gerecht werden. 

Darüber hinaus möchten wir betonen, dass wir uns 

stets um die Sicherheit und das Wohlergehen der 

Kinder bemüht haben. Um dies sicherzustellen, ist 

neu eine zusätzliche Person aus dem Dorf vor Ort 

für die Kinderangebote.  

Beim TEENS (5.-6. Klassen) sind die Besucherzahlen 

ähnlich wie im 2022, immer noch schwankend. Wir 

beobachten die Zahlen stets und versuchen, durch 

Actionreiche Angebote wie zum Beispiel «Wild % 

Free»- Nägel einschlagen um die Wette, «Sommer 

Party»- grösste Wasserschlacht  oder «Schlacht der 

Gallier» Wurfspeer Weitwurf die grösseren Kinder 

zu begeistern. Als Alternatividee, falls die Zahlen so 

unterschiedlich bleiben, stellen wir uns Ausflüge 

vor, für welche sie sich anmelden können. Einige ak-

tuelle Themen und Wünsche der Kinder wären Go-

Kart fahren, Laser Tag spielen oder in der Trampo-

linhalle um die Wette hüpfen.  

Das Kerzenziehen im Ofenhaus Rüti konnte dieses 

Jahr wieder durchgeführt werden und war mit 110 

Teilnehmenden rege besucht. Durch die Unterstüt-

zung des Familienvereines Rüti b. Büren konnten 

alle Kinder und Erwachsene mit Köstlichkeiten ver-

pflegt werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bumperbälle im Kidzz und Teens sorgten sichtlich für 

Action und Spass bei den Kindern. 



2 

  

Angebote für die 7.-9. Klassen 

Das vergangene Jahr im Jugendtreff war geprägt 

von einer Vielfalt an Aktivitäten.  Von selbst Sushi 

machen bei der Japan Night, Insekten essen beim 

Thema 7 vs. Wild, Roulette spielen und Drinks mi-

schen im Casino- Las Vegas im Jugendtreff Puzzle, 

Rollschuh fahren bei der 80-er Jahre Party bis hin 

zur mobilen Skateanlage vor dem Jugendtreff, wel-

che besonders mit den eigenen Fahrrädern befah-

ren wurde. Der Jugendtreff bietet jedoch mehr als 

nur ein attraktives Erlebnisprogramm. Er ist ein Ort 

zum Lernen im sozialen Miteinander. Hier werden 

Konflikte gelöst, Toleranz geübt und Beziehungen 

gepflegt. Besonders herausfordernd für die Jugend-

lichen war das neue Schuljahr, denn die neuen 7. 

Klässler und die 8.-9. Klässler mussten sich zuerst 

aneinander gewöhnen. Der Jugendtreff war aber 

insgesamt sehr beliebt mit durchschnittlich 26 Be-

suchenden. Leider stoppte das Projekt «Pimp my Ju-

gendtreff», bei welchem freiwilligen Jugendlichen 

den Jugendraum umgestalten wollten, nach der Pla-

nungsphase. Infolge von beschränkten Ressourcen 

der Jugendlichen wurde die Umsetzung zurückge-

stellt.  

Herbstlager 2023 

Während einer Woche im geheimnisvollen Lager-

heim Huttwil im Eriz (BE) konnten wir gemeinsam 

Rätsel entschlüsseln, unbekannte Schriften und 

Codes knacken und auch die weitere Umgebung un-

ter die Lupe nehmen.  

Tarnschminken für Spione und Agentinnen 

Dank den vielen freiwilligen Helfern aus den drei 

Dörfern und Umgebung hatten wir genügend Res-

sourcen, großartige Angebote für die Kinder auf die 

Beine zu stellen, welche Rund ums Thema Spione 

und Agenten geplant wurden.  

Einer unserer freiwilligen Fotografen im Herbstlager, 

welcher die abenteuerlichen Momente für die Ewigkeit 

festgehalten hat. 

Während der Tageswanderung durch das Rotmoos 

auf 1190 Meter, durften wir noch fast sommerliche 

Temperaturen geniessen. Einen längeren Halt mit 

frischgemachtem Lunch von unserem Küchenteam, 

genossen wir beim Tennisplatz in Eriz. Einige Kinder 

entdeckten dort ihre Freude am Tennis spielen.  Re-

geln wurden gelernt vom Spiel und noch viel wert-

voller, die Kinder übten sich im Acht nehmen aufei-

nander, da gleichzeitig fast 50 Personen auf zwei 

Tennisplätzen verteilt waren.  

Spiel und Spass auf dem Tennisplatz in Eriz.  

Highlights 2023 

Aus Sicht Jugendarbeit war das absolute Highlight 

2023 definitiv die JungleiterInnen-Schulung, denn 

für die Jugendarbeit sind die freiwilligen Kinder und 

Jugendlichen unersetzbar. Ohne ihnen, könnten die 

Angebote nicht gleichermassen durchgeführt wer-

den. Erstmals konnten sich bereits die Kinder ab der 

5. Klasse melden, denn ihr Interesse und Engage-

ment mitzuwirken im Jugendwerk war spürbar. Da-

mit die Teilnahme niederschwelliger für die Interes-

sierten ist, konnten auch Kurzentschlossene daran 

teilnehmen. Dadurch wurde der Platz mit 33 Teil-



3 

  

nehmenden etwas knapp. Durch eine spontane Pro-

grammänderung, mangels Platzes, konnte mehr in 

Gruppen gearbeitet und erste Dynamiken und Pro-

zesse waren bereits zu beobachten.  
 

Auf dem 2. Platz sieht die Jugendarbeit dieses Jahr 

die Friday Party, welche im September stattgefun-

den hat. Dieses Konzept wurde erstmals durchge-

führt in Rüti, Arch und Leuzigen. Kinder und Jugend-

liche der 5.-7. Klassen durften erlebnisreiche Aktivi-

täten im Jugendtreff Puzzle ausprobieren. Das High-

light für die Besuchenden war definitiv ein Auto zu 

besprayen. Nicht zu vergessen waren auch die 

selbstgefärbten T-Shirts mit Batik. Ein entspannter 

und farbenfroher Anlass mit 38 Besuchenden.  
 

 
Batikfärben an der Fridayparty 

 

Der 3. Platz belegt laut Jugendarbeit die Schaum-

party am Sommerfest in Rüti b. Büren. Insgesamt 

150 Besuchende konnten im Schaum spielen, la-

chen und singen und es sich danach im warmen Hot-

pot gemütlich machen.  
 

 
Einige Kinder und Jugendliche hat man bei der 

Schaumparty kaum noch erkannt durch den vielen 

Schaum. 

Ausblick & Dank 

Im kommenden Jahr wollen wir die «Friday Party» 

weiterziehen. Wir hoffen, dass sich das Teens (5.-6. 

Klassen) positiv entwickelt, ansonsten versuchen 

wir mit den obengenannten Ideen es neu zu positi-

onieren. Wir arbeiten daran, dass die vielen freiwil-

ligen Kinder und Jugendlichen weiterhin den Spass 

an ihrer neuen Rolle haben. Um dies zu fördern, 

werden regelmässig Angebote, wie zum Beispiel ge-

meinsame Weekends geplant und durchgeführt.  

Freiwillige Jugendliche mit ihren Freunden 

 im Jugendtreff Puzzle. 

Abschließend möchten wir uns bei allen Beteiligten 

bedanken, die zum Erfolg unserer Arbeit beigetra-

gen haben. Ohne das Engagement der freiwilligen 

Kinder und Jugendlichen, dem entgegengebrach-

tem Vertrauen der Eltern, der wertschätzenden Zu-

sammenarbeit mit den Behörden, Lehrkräften, Ver-

einen, Kirchen und der Unterstützung der freiwilli-

gen Helfenden in den Angeboten und im Herbstla-

ger und Alle, welche einen Beitrag zu der offenen 

Kinder- und Jugendarbeit in RAL beigetragen haben, 

wäre eine Jugendarbeit in dieser Form niemals mög-

lich. Insgesamt wurden von den Kindern und Ju-

gendlichen im Jahr 2023 mit 1236 Stunden freiwilli-

ger Arbeit ein grossartiger Einsatz geleistet.  
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Das Jahr 2023 in Zahlen 

Angebote  Anz. Anlässe Total h1 Total TN2 h FA3 

Jugendtreff «Puzzle» (7.-9.Klasse) 12 35 320 265 

Kidzz & Teens (2.- 4. Klasse & 5. - 6. Klasse) 20 39 461 185 

Lager/ Weekends 7 66 294 268 

Projekte 12 39 548 257 

Schulungen/ Ausbildungen  3 8 98 261 

Zukunftswerkstätten 1 1 33 0 

Discos/ Partys  0 0 0 0 

Internes 0 0 0 0 

Ferienaktivitäten  2 4 11 0 

Total 2023 57 192 1765 1236 

Veränderungen 2022 / 2023  -2%          -0,5 % +35% +17% 

2022 im Vergleich  58 193 1131 1054 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                               Flyer der Angebote: Kidzz, Teens und Jugendtreff Puzzle aus dem Jahre 2023 

 
1 Total h = Dauer der Angebote oder Aktivitäten in Stunden 
2 TN = Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer während der Angebote 
3 h FA = Anzahl der von Freiwilligen geleisteten Stunden 


